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Schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr. 1524/J der Abg.z.Nationalrat Moser 
und Genossen betreffend 
Kooperationsabkommen mit Uganda 

An den 
Herrn Präsidenten des 
Nationalrates 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, Li . Juli 1995 

)(IX. GP.-NR 
/f2Q,2 IAB 

1995 -08- 0 4 

//5,24- 1.1 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Moser und Genossen haben am 23. Juni 

1995 unter der Nummer 1524/J an mich eine schriftliche Anfrage 

betreffend Kooperationsabkommen mit Uganda gerichtet, die folgenden 

Wortlaut hat: 

1. Welche Leistungen österreichs zugunsten Ugandas in welcher 

Gesamthöhe sieht das Kooperationsabkommen vor? 

2 .. Werden alle durch dieses Abkommen gegenüber Uganda 

eingangenen Verpflichtungen zeitgerecht eingehalten? 

3. Wenn ja, wie und in welchem Umfang erfolgt die Finanzierung 

der geplanten Projekte? 

4. Wenn nein, in welchen Punkten kann bzw. wird österreich die 

vertraglichen Verpflichtungen nicht einhalten? 
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5. Sollten die vertraglich zur Verfügung zu stellenden 

Finanzmittel reduziert worden sein: warum werden gegenüber 

schwarzafrikanischen staaten eingegangene Verpflichtungen so 

leichtfertig gebrochen? 

Ich beehre mich diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

1) Das am 26.5.1994 geschlossene Kooperationsabkommen zwischen 

Uganda und Österreich sieht mittelfristig und indikativ 

folgende Programme vor: 

Summary statistics of activities reviewed and included in the Medium 

Term General Agreement of Cooperation 1994 - 1997. 

(Mio ATS) Commited 

Education in Uganda 1,0 

Education in Austria 10,2 

Health 

Water Supply/sanitation 72,O(a) 

Public Services 41,9 

Transport/Communication 

Energy 

Rural Development 11,9 

under 

prepa

ration 

7,5 

6,6 

60,O(b) 

13,0 

63,0 

2,4 

identified TOTAL. 

1,4 9,9 

10,2 

6,6 

98,O(c) 230,0 

5,0 59,9 

12,5 12,5 

10,0 73,0 

4, 5 18, 8 
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Small scale and medium 

enterprises 20,9 

Mining 

Trade/Banking/Tourism 

Other supporting measures 

for the productive sector: 

Institution building 

3,7 

- 3 -

40,0 

5,0 1,0 

5,0 

17,7 7,5 

Debt rescheduling 60,0(d) 

Humanitarian Aid 3,0 

Programme Development and 

Coordination 10,5 

NGO Programmes 14,0 

Information/Cultural 

exchange .4,4 

60,9 

6,0 

8,7 

25,2 

60,0 

3,0 

10,5 

14,0 

4,4 

TOTAL 180,0 225,7 207,9 613,6 

(a) Disbursements of Second Water Supply Kampala I (1992) 

(b) Commitment for South Western Towns Water and Sanitation 

Project 

(c) Request for World Bank Cofinancing loan for Second Kampala 

Water Supply (continued) 

(d) Debt for Development Swap under discussion. 
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2) Betrachtet man die abgeschlossenen Einzelprojektverträge als 

Kriterium der Verpflichtungen Österreichs (d.s. sämtliche Vor

haben unter der Bezeichnung "Commited"), so kann deren zeitge

rechte Einhaltung in vollem Umfang bestätigt werden. Dagegen 

sind einige Programme, die im Rahmenabkommen als mögliche Ko

operationsinhalte erwähnt werden, nach wie vor im Stadium der 

Vorbereitung oder Vorauswahl. 

3) Im Jahre 1994 wurden von österreichischer Seite folgende Pro

jekte finanziert: siehe Beilage 

Im Jahre 1995 ist vorbehaltlich der Zustimmung des BMfF zur 

Überschreitungsermächtigung gemäß Art.VII Zif.9 BFG 1995 die 

Finanzierung von zehn Projekten im Gesamtumfang von voraussicht

lich ÖS 68.100.000,-- vorgesehen. 

4) Der im Abkommen genannte Betrag von ÖS 613.600.000,-- stellt 

eine Schätzziffer der Gesamtfinanzierungssumme all jener Pro

jekte dar, die in diesem Zeitraum von drei Jahren geprüft und 

allenfalls in Erwägung gezogen werden. Der Betrag war daher als 

oberer Plafond eines möglichen österreichischen Engagements zu 

sehen. 

5) Österreich wird sämtliche eingegangene Verpflichtungen gegenüber 

Uganda erfüllen und auch einen Großteil der geplanten Vorhaben 

verwirklichen können. Der Grad der Umsetzung des Gesamtprogramms 

ab dem Jahr 1996 hängt von den durch die Bundeshaushalte der 

Folgejahre gegebenen budgetären Möglichkeiten ab. 

Der Bundesminister 

für auswärtige Angelgenheiten: 
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Programme 
UNDP - United Nations Development 
Proaramme 

STÜHLINGER - Ärztebedarf 

ADC - Austria, Association for Development 
Cooperation Austria 

TBW - Techn. Büro für Kulturtech. und 
Wasserwirtschaft; Fa. Weidel 

ÜLÄNDER 1.XLS 

Programm hilfe koordiniert von Weltbank und 
UNDP: Verwaltunasreform 

Beitraa zur Durchführuna von Wahlen 
Konsulent für das "First Health Project" im 
Rahmen der Weltbank-Kofinanzierung 

IAitnrnnramm 2) 

Monitoring Consultant für Rehabilitationsprojekt 
':'I~~ArVAr~nrnung Kampala 

IIZ - Institut für Internationale Zusammenarbeit Ländliches Entwicklunn~nrnnr:'lmm ARUA 

Institut für Pflanzen ie, Univ. Wien 
ITM - International Institute of Tourism and 

ITM - International Institute of Tourism and 

Entwicklunaszusammenarbeit 

ADC - Austria, Association for Development 
Cooperation Austria 

Ausbildung am Department of Botany der 
Makerere Universität Kamoala 

Ausbilduna von Fremdenverkehrsinstruktoren 

ramm 

Sekretariat zur Koordination der Förderaktivitäten 
im Bereich der Klein- und Kleinstunternehmen 

Uganda 

Uaanda 

anda 

Uaanda 

anda 

nda 

nda 

nda 

nda 

CN 
nda 

~ 

JJ 
(" 
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KOLPINGWERK, österreichisches 
ADC - Austria, Association for Development 

ration Austria 
ITM - International Institute of Tourism and 
M;:,n;:,nprnent - Krems 

KOLPINGWERK, österreichisches 

VIDC - Wiener Institut für Entwicklungsfragen 

und Zusammenarbeit 

CARE Österreich 
ADC - Austria, Association for Development 

Cooperation Austria 

TBW - Techn. Büro für Kulturtech. und 

Wasserwirtschaft; Fa. Weidel 
AUSTROVIEH - Osterreichische 

Viehverwertungsaesellschaft m .b.H. 

WORLD BANK 
OeKB - eich ische Kontrollbank AG, 

ÜLÄNDER1.XLS 

Handwerk anisation in Hoima 

Improve Your Business ramme 

Ausbilduno von Fremdenverkehrsinstruktoren 

Landwirtschaftliches Beratungsprogramm zum 
Ölfruchtanbau und SpeiseölerzeuounCi in HOIMA 

EntwicklunCistheater - Ndere Trouoe 

Landwirtschaftliches Beratungsprogramm 

Bushenyi District I 
MT AC-Kampala: Implementierung der Resultate 

des Strateaieorozesses 

Kleinwasserkraftwerk ISHASHA, Entwurfsplanung 
und Erstelluna der Ausschreibu 
Experteneinsatz für das Kleinst- und 
Kleinunternehmensförderunasoroaramm 

Wirtschaftsreform Uganda: Budgethilfe 
Verwaltunasreform 

nda 

nda 

Uganda 

Uganda 

Uganda 

da 

Uganda 

Uaanda 
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